
Ein besonders denkwürdiger Lehrgang: 

Jahreshauptlehrgang der DIV, 
10 Jahre Hakushinkai Osnabrück und 

ein Osnbrücker als neuer Präsident der DIV 
 
Vor genau 10 Jahren fand das erste Training im Dojo des Hakushinkai 
Osnabrück statt. 
Aus Sicht der Osnabrücker Iaidoka war das ein perfekter Anlass, um im 
heimischen Dojo wieder den Jahreshauptlehrgang auszurichten. Dieser 
fand vom Freitag, den 29.06.2018, bis Sonntag, den 01.07.2018, in 
Eversburg statt. 
Angereist waren insgesamt 45 Schwertkämpfer, unter anderen aus 
Hamburg, Mölln, Flensburg, Wilhelmshaven, Lüneburg, Elmshorn und 
Mannheim. Trainiert wurde an allen 3 Tagen jeweils von 10:00 bis 
18:00 Uhr. 

Trotz sommerlicher Temperaturen hat der 
Chef Trainer der DIV Sensei Karl-Heinz 
Lübcke, 7. Dan Renshi, den Übenden in alter 
Manier alles abverlangt, gleichzeitig aber 
auch jedem Iaidoka neue Einblicke in die 
Schwertkunst des Iaido ermöglicht. Trainiert 
und verfeinert wurden ausgewählte Formen 
und Techniken der Seitei Iai und weiterer 

Ryu sowohl einzeln als auch in Gruppen und Partnerarbeit. Am Ende des Lehrgangs waren sich alle Teilnehmer einig, 
außer Müdigkeit und Erschöpfung vor allem viele neue Erkenntnisse aus dem Lehrgang mitgenommen zu haben.  
Es gab sehr viel Lob an die Osnabrücker für die hervorragende Organisation und Ausrichtung des diesjährigen 
Lehrgangs. Am Samstagnachmittag fanden traditionell die alljährlichen Prüfungen statt. 
Unter hohen Anforderungen und strengen Blicken der Prüfer, haben viele der Prüflinge solide Leistungen 
abgeliefert. Besonders geglänzt haben wieder die Iaidoka des Hakushinkai Osnabrück, die bereits dafür bekannt 
sind, sich bei jeder Prüfung hervorragend zu präsentieren. Diesmal waren es Alexander Dittenbär (3. Kyu), Jannika 
Künkele (1. Dan) und Markus Regenbrecht (2. Dan), die die Prüfer mit ihren erstklassigen Vorführungen  
Aufblicken ließen.  
 

 

 



 
Trotz intensiver Trainingseinheiten blieb an den warmen Abenden genug Zeit für gesellige Runden, bei den viele 
interessante Anekdoten erzählt wurden.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In einer kleinen, feierlichen Stunde konnten die Osnabrücker Iaidoka dann 
viele Jubiläums Glückwünsche entgegennehmen. 
 
Eine besondere Auszeichnung wurde dem Trainer des Hakushinkai Osnabrück, 
Christian Haarmann (4. Dan), zuteil. 
Der Gründer und langjährige Chef-Trainer und Präsident der Deutschen Iaido 
Vereinigung Sensei Karl-Heinz Lübcke hat seine Ämter auf seinen Schüler, den 
Osnabrücker Dojoleiter, Sensei Christian Haarmann übertragen. 
 

 
 
 
 
 
 
Somit ist Christian Haarmann nicht nur der Dojoleiter in Osnabrück 
(OSC), aber auch der Chef-Trainer und Präsident der Deutschen Iaido 
Vereinigung. 
 
 

Es ist eine große Anerkennung 
für Christians bisherige, 
hervorragende Arbeit als Iaido 
Trainer, darin waren sich alle 
seine Schüller und alle 
anwesenden Iaidoka einig. Das 
Dojo des Hakushinkai 
Osnabrück gilt schon seit 
langer Zeit als wahrer Magnet 
für viele Interessenten, die die 
Kunst des Iaido ausprobieren 
und erlernen wollen. 
Die Tatsache, dass ab sofort 
der DIV Vorsteher direkt in 
Osnabrück Iaido unterrichtet, 
wird dem Hakushinkai 
Osnabrück sicherlich großen Zulauf bescheren. Darauf sind die Osnabrücker dank des OSC mit schöner, großer Halle 
gut vorbereitet.  Peter Pezena 


